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ZltelligcnMt M LMcher Zeitung Nr. 43.
(387—2) Nr. 152.

Tritte ercc. Fcilbictung.
^om k. k. Preisgerichte vtudolfs-

wcrth wird hicmit bekannt gemacht:

îachdelu die nüt dcm Edicte voln
20. îouember I860 , Nr. 1568 und
vom 15. Jänner 1867 Nr. 5 kund
gemachte zweite Tagsatzung zur exe-
cutiven Bersteigeruug der Franz und
Maria Luser'schm Ätcalitätcn zn Nu-
dolfswcrth iu Folge Einverständnisses
5er Interessenten nicht abgehalten wor-
den , hat es nnnmehr bei der alls den

8. März l. I .
angeordneten dritten Fcilbietungstag-
satznng mit dein sein verbleiben, daß
bei derselben die in Execution gezogenen
Realitäten auch nntcr dem Schätzungs-
werthe werden hintangegeben werden.

Nudolfswerth, 12. Februar 1867.

(277—2) Nr. 34.

Veünttttmachuttg.
Bom k. k. Kreisgcricht Nudolfs-

werth wird hicmit bekannt gemacht:
Es habe Herr Scifried Graf von

Lichteuberg dnrch Herrn Dr . Toman
in Laibach wider Herrn Johann Wel-
zcl, Besitzer des dieskrcisigen landtafli-
chen Giltcs Ncudorf, die Klage »ud
I'M0«. 10. Jänner auf Zahlnng Von
1680 st. o. «. o. Hiergerichts ange-
bracht und cs sei die Berhandluugs-
tagsatzllng nntcr Eineln auf den

3. M a i 1 8 6 7

UM 9 Uhr früh vor dicscm Gerichte

'unter den Ausblcibcnsfulgcu dcs § 2 9

a. G. O. bestimmt worden. Da der

Herr Geklagte unbekannten Aufenthal-

tes und vielleicht gar außer den k. k.

Erblauden abwesend ist, hat man zu
seiner Vertretung auf dessen Gefahr
und Kosten den hicrortigcn Gerichts-
advocaten Herrn D r . Skedl als Cu-
rator bestellt, mit welchem diese Rechts-
sache uach den bestehenden Vorschrif-
lcn verhandelt nnd entschieden werden
würde, weini der Geklagte allenfalls
"Uweder nicht selbst vor diesem Ge

richte damals erscheinen oder bishin
einen andern Sachwalter bestellen nnd
solchen diesem Gerichte uahmhast ma
chcn würde wobei, er sich seine dies-
fälligeVerabsäumuug selbst beiziluiessen
hätte.

Nudolfswerth, 15. Jänner 1867.

(356—1) Nr. 7609.

Uebcrtragung
dritter crcc. Fcilbictmlg.

Vom k. t. Vezittöamtc Planina als
Gericht wivd mit Beziehung aaf daö Edict
»oil, 3. August 1866. Z. 3538, il, dcr
E^cutlonssachc dcs Vtatlhäns Schwel
von Kozlcl gegen Georg Turöic von dort
lilo. «7 fl. 2'/^ kr. o. >.. c. dckamit gc-
macht, daß ilber Ansuchen dcs Efccntion<<'
snhrcvs die auf den 14. December l^<!6
anberanmt gewesene drillt Feilbiellingo-
taasat̂ nng mit dcin mspviinglichcn Axhai'gc
ans ten

30. M ä l z 1 8 6 7
nbcrlragcn worlcn ist.

K. l. Bezirksamt Plamna als Gericht,
"m 14. Jänner 1«^7.

^346^1) ^ Nr?537^

9teassumirllllg
crccutivcr Feilblttung.

Bon dcm t. t. Aczirksamtc Wippach
als Gericht wird ylcinil dctannt gcmachl:

C<j sci ülicr das Axsnchcil dcö Johann
Slioi l vmi Zaplis^ Nr. 20 a.ca.cn dic ^cr>
lnßmassc dco Anton S.'pl^ uon Slurja
wcgcn auö dein Ikll,citc vom 14. Novcm-
l'cr 1 8 6 l , Z. 4547, schnldigcr 210 fl.
o. W. (-.,'. l-. in die Ncassumiruna dcr cxc«
culi^en öffcutlichen Bcrslci^rnng dcr dcr
steril gchüriüm, im Glnndduchc Herr-

schaft Wiftp^ch 8„l> 'so,» l!l l».^'. ̂ 71 ,
Url). .Nr.541.Nclf. .Z.00, mid l ' . ' 3 , ^4 .
Ul l ' . -Nr. 536, Nccts,.Z. 49, i'!'^. ^77,
Uch..')lr. 2, Rcctf..Z. 63 tiügctiagcncl,
Ncalilät, im gerichtlich erhobeucn Schäz«
zxngöwcrthc vo» 803 fl. ö. W., aewilligct,
und znr Vornahme dc>selben die Fcilbic<
lungstagsatznng anf den

! 18. M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittags i,m 9 Uhr, m lcuc i l i »ill»«^
n>it dcm Anhange bestimmt worden, daß,

, dic feilzndictcndc Vlcalilät bci dieser Feil-
liietniig luich nntcr den, Schatznngöwcrthc
nu den Meistbietenden hintangcgedcn werde.

Daö Schätznng^protololl, der Grnnd-
bnch^^-tiact nnd dic Vicitationöbedingnissc

i können l,ei dicscin Gerichte in dcn gclvöhn-
lichen Amtöstnndcn cingcschcil wcrdcn.

K. l. Vczirlömut Wippach als Gc<
richt, am 10. December 1866.

(358-1 ) Nr. 793.

Edic t .
I n rcr (3z.'ccntion5sachc der Maria

Milauz'ichen Vcrlaßmassc, dnrch Herrn Ma»
lhias Korren in Planina, gegen Htatthäns
Skof und Anlon Blazon oon ^asc i>ol.
900 fl. ^» '̂/2 ^ ' l'- ^ '̂̂  wnrdc der dcn
Talmlargläubigcln Thomaö Slof nud
dessen Eheweib uon Läse, resp. deren uu»
bctaiuUcn Erden znkommcndc FeilbictungS«
deschcid vom 13. Jänner l. I . , Z. 7384,
dcin fiir sic aufgestclüen <.'ul^ll»r !ld :><. tu»»
Barlhelmä Krajlicr von ^asc zngestcllt.

Wouon dieselben znr allfMgen ci.zc<
ncn Wahrnng ihrer Rcchtc verständiget
wcrdcn.

K. l . Bezirksamt Planina als Gc<
licht, am 1. Fcb'nai- 18l>7.
^3^7171)^ Nr. 7608.

Uebntragultg
dritter crcc. Feildictung.

Vom k, l. Äeziilöamtc Planina alö
Gericht wird im Nachhange zn dcm Edictc
uum 23. Angnst u. I . , Z. 45)07, i» dcr
in dcr Exccnlionösachc des IDialihäns
Schwigl ucm 5tozlcl gcgcn Nialhiaö Opela
von Topol l'l». 76 sl. d0 lr. c,'. «. <:. bc«
lan»t gemacht, daß dic a»f dcn 14. Dc<
cembcr u. I . anbcranmtc drille Ncalfcil<
biclniigötagsatznng üdcr Einuerständniß
beider Thcilc ans dcn

3 0, M ä r z d. I .
niitBeibehaltnug dco Orlcö nnd der Slnnde
übcrlragen worden ist.

i l . l. Äezirtöamt Plainna alö Gericht,
am 12. Jänner 1867.

(333—1) Nr. 83.

Erecutive Feilbittmtg.
Von dem k. k. Äcziiköamle Slcin ale«

Gericht wird hicmit delaunt »cinacht:
Ê> sei über oaö Ansnchcil dcö Johann

Pctrilsch, nomiiu! Alc^ Munzcl, dnrch Dr.
Pfeffcrcr in ^aibach, gegen Jacob Ca»>
man von Ncpne wegen ans dcm Vcr-
gleiche vom 26.Angnst 185>8, Nr. 3190,
schuldiger 210 f l . ö. W. c.». c. in die e;c<
cnliuc offcntlichc Vcrslcigcrnng der dcm'
Lctztcru gehörigen, i>n Grnndbuchc 9tcpne
»uli Urdar''Nr. 3 vorkommenden 5laischc nnd
Garten, im gerichtlich erhobenen Schäz«

^ zungbwcrthe von 302 st., und des in»
, Grundbnche der Florianischcn Gilt zu
Krainburg .̂ u!» Urb. - N'r. 14/12 vorloln»
mcnden Ackers, im gerichtlich erhobenen
Schätznnssüwcrtyc von 130 f l . 0. W., g>

^williget nnd zur Vornahme derselben die
drei Feilbiclnngötagsatznngcn alls den

2d . Ä i ä r z,
2 5. A p r i l und

! 2 5. M a i 1 8 6 7,
! jedesmal BormiltagS um 9 Uhr, in der

GcrichtötViuzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbittcndcn Ncalilätcn
>lnr bci dcr letzten Fcilbi><nng auch mttcr
dcm Schätznna^werthc an dcn Meistbie-
tende!! hint.nigcgcbcn wcrdcn.

Das SchätzungSvrototoll, dcr Grund-
bnchscxtract nnd dic ^icitalionsbcdingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcn cingcsehcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Stein alö Gcricht,
am 7. Icwncr 1867.

(342^1) ' AV^W."

Erecutive Fcilbictung.
Von dein k. k. Bezirli«amtc Wippach

als Gericht wird hicmil belangt gcmacht:
ES sei über das Ansüchcn dcr Fran-

zî sa 5ic>sor>a!ii r>on Dornbcig gegen Io»
haun Trost's Nachlaß von St. Vcit wegen
auö dcnl gcrichllichen Vergleiche vom 22slcn
Dectmbcr 1856, Z.6701, schnldigcr 120ft.
i). W. '̂. l'. l-. in die c^cnliuc öffentliche
Pcrslcigernüg dcr dem Achtern grhöric><l!,
im Gr^ndbnchc Herrschaft Wippach ?<»»<>
Vll ! l'i>^. 2 3 1 , 234 n. 237, nnd Schi-
witzhoffcn 'l'onx, l l'i,^. 295, 5uli Urb.«
Nr. 51 vorkommenden Realität sammt An-
nnd Zugchör, mit An^nahme dcr laut
Actci<"lll 1857/7 wcgvcrkallftcn Realitä-
ten, im gerichtlich erhobenen EchähnngS«
werthe von 2220 fl. 0. W., gcwilligct und
znr Vornahme derselben die drei Fcilbic-
!nngv<tagsatzl!ngcn auf den

2 2. M ä r z ,
1. M a i nnd

3 1. M a i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vorm^ttagö nm 9 Uhr, in dcr
Amtökmizlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznl'ictcndc Realität nur
dci dcr lctzlcn Fcilbictinni auch nnicr dein
Schatzmia.5wcr<hc an dcn Mcislbiclcildcn
hiütangcgcbcn wcrdc.

Daö Schäl̂ nnal?protokols, der Grund-
bnchsrxtract »üd die Licitationebcdingnissc
könnell bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtoslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bczirlöamt Tvlppach als Gcricht,
am 29. October 1866.

(393-2) Nr. 444.

Dritte czec. Fälbietung.
Im'NachhangcznmdicöämtlichenEdicte

vom 22. September 1866, Z. 2511, wird
, bekannt gemach!, daß die zweilc executive
! Fcilbictung dcr dcm Anlon Schcltilia gc°
hörigen Hiidrcnlität Urb..Nr. 4 Fol. 132
in! Pfarrgilt Ncndcgg als abgethan angĉ
scheu winde, nnd

am 6. M ä r z d. I , ,
Vormittags 9 Uhr, znr dritten Fclllnc.
ln»g 'N dicscr Aml^kanzlii geschritten wird.

.N. k. Btzirli<alnt Nassci,fnß als Gc<
richt, am 7. Fcbrnar 1867.
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MOLL'S

Seidlik-Pnlver.
Central-Versendungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

v ^ ' « , , r « < « , « » < „ » » . ^edc Schachtel der vou mir erjeussteu Teidlitz-Pulver und jedem dle einzelne
Pnlverdosiö u,nschliesic»dc» Papier ist meine ämtllch dcponirte Tchutzmarke aufgedrückt.

Prciö einer vcrstegellen Origiualschachtel 1 si. 25 lr. öst. W. — Gcbr̂ nchs-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese P u l v e r behaupten diirch ihre aiis^erordeutliche, i n dcu mann iq fa l t igs len Fä l l en erprobte W i r l s a m l e i t unter sämmtl ichen bisher

belannten ^aut<arzeueien unbestr i t teu den ersten Ra i l ss ; w ie denn viele Taufende anö al len The i l en des qroszen Kaiserreiches uns vo r -
liegende Dautsaguugi 'schreiben die deta i l l i r ten Nachweisnngen d a r b i e t e n . daß dieselben bci h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r -
d a u l i c h t e i t und S o d b r e u n c n , ferner bei K r ä m p f e n , N i c r e n t r a n l h c i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c u n g e s t i o n c n , n i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f e c t i o n e n , endllch bci An lage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n ,
d r i c , a u d a n e r u d c m V rech r e i z n, f. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hei l resn l ta t r l ieferten.
^? i i ' ^>^r l l7a l ' ül Laibach bci Herrn ^ i l l , ^ ! « » M » ^ o r . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz :
. , l l l V» . l ! lllj«. /^„<:„ , . / und > '̂/,/,<'n/ls,/'<?,'. — Gurkfeld: /<>/<',/. /^)„„/il'.v. — Gottschee: ./,).v. /^>«l/.

— Krainbura.: >d'^. ̂ ' ^aun / t , ^ Zlpothcker. — Vludolfölverth : ./o.v<?/' /jt/-</?/ii,ttn. —

Dnrch obige Firma ist auch zn beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Qel.
T i e reinste ni,d wirlsamste Sorte Medicinalthran anö Bergen i n Norwegen.

Jede Vonteil le ist znm Unterschied von andern r. 'bertlMnsorten mit meiner Schutzmarke versehen.
PreiS einer gmizcn Bonleil le nelist Gebranch^anll'elsnng l f l . «0 l r . , einer halben I sl. üst. W .

Das echte D o r s c h - V e d e r t l i r . ü l - - Q c l wi rd mit dem besten Erfo lg angewendet bei B r u s t - nnd 5 , ' n u g e n l r a u l h e i t e n .
S c r o p h r l n nnd R a c h i l i i « . Ei« heilt dir veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n Veiden, so wic chronische H a u t a n ö s c h l ä g e .

Tiefe reinste nnd N'illsamste aller Lcberlhran-Surten w i rd dnrch die sorgfältigste Einsammlnng nnd An^scheidnng von Dorsch«
fischen gewonnen, jedoch durchaus leiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d ic i n den O r i g i nc , l f l a s c h e n c n t h a l ,
t r u e ^ l i i s s i g l e i l sich ganz i n d e m s e l b e n n n g c s c h w ä c h t c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s le a u s d e r
H a n d d r r V i a t n r n n n i i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » ^ ? U < H L U^

^ t i ) 7 - . I ) Apotheker nnd Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

Vollkommener Ersatz für Leberthran!

Dieses Medicament erfreut sich i n Par is nnb liberal! eines wohlverdienten Rufes in ssolge
flineß Gehaltes an Jod, welches in demselben innig verbunden ist mi t dem Saf ic auti-seorbulischer
Pflanzen, d<reu V i r lsamle i t schon imter drin Volte belannt ist, und in welchen dnö I ^d berrits
in nalürlichs»! Zustande auftr i t t Er ist sehr werthvoll bei dcr Behandlung von Kindern gegen
l'ymphatiSinnö, Knochen-ErN'eichnng nnd alle Drüsen-Anschwellungen, welche von primären oder
ererbten slrovhnlöscn Zuständen herrühren. E r ist das beste NciuignugSmittel, welches die Thera-
p e u t besitzt; er erregt den Appetit, befördert dir Verdauung nud gibt dem Körper seine Festigkeit
nnd seine naüirl'.chen Kräfte wieder. E r ist eines jener seltenen Heilmittel, deren Wir lnugen immer
im voraus bekannt siud nud auf welche der ?lrzt sicher rechnen kann. I n ssolge dessen nnrd er
läglich znr Heilung von Hautlranlhrüen von den Docloren C a z e n a v e , Ä a z i n nnd D e v c r »
g i e , Aerzten im Spi ta le S t . Louis in Par is , welches cutt<schliesilich f l l r obgenannte Krausheiten
brsiimmt ist, verordnet. — H a n P t < D c p o t f <lr d i c ü st cr r. M o n a r c h i e : in W i e n bei
N a a b e t c N ö d c r , Väckerstraße N r . I . ( 2 i l 2 — H )

l̂icdcrla^c in Laibach bci Hcvrn M . Kast l le r am Congrcßplatz und
bei Herrn B i rsch i tz , Apotheke „zu Mariahilf," Hanptplatz Nr. 11.

(302-2) Nr. 409.

Tritte ercc. Fcilbietllng.
»Von den in der Exccutioullsachc dcs

Herr» Franz Kliöper non Kra!l,bnrg gtgcn
Marianlia Pcilo von Kolri^ i»><>. 50 si. ̂
<:, 5. l!, mil Beschcid uon, 24. l?ltobcr!
I8l><), Z. 5)4-̂ 5), ansscc>idüct>,'!l e^cculivcn
i)lc^lfl,'lNuelnngülli^s^^!ingrn wcrdcn iikcr ^
Einucislälidniß bcidel Thcile die zwei crslcn ^
lüit dem als abgehalten angesehen, daß
cS bci dcr ans den

5. A p r i l d . I .

angsoldntlcn drillen Tags^tznl^ unvcrän- ^
dllt zll oeldlciben habe.

K. l. Acziileaml Krainbnr^ al^ Ge-
licht, an» 31. Jänner I8l)7. l

(372—2) Nr. 5)6tt7.

Zweite und dritte
ereclltive Feildietung.
Vom k. l. Bezirksaintt ssrainbnrg als

Gericht wird hicinit lnnd gemacht: (56
wild, da z» der nut Acschcid vmn 0len
November 1800, Z. 5607, auf den 12len
Fcblnar d. I . angeordneten elften exccn'
tivcn Fcilbictnng lcin Kanflliftiger elschicn,
zn dcr auf dcn

1 2. M ä r z nnd
1 2. A p r i l d. I .

anberaumten sxccntmen Fcilbiclung dcr dcni
Josef Oinnn von Tcnctisch a,clio'ria.etl Rea-
lität mit dcin vorigen Nnhungc geschrilten.

K. l. Bezirksamt Kramblirg als Ge<
richt, am 12. Februar 1807.

LriellllMschr5
EnlhalMlllgl'Mittll

>̂ Flacon sl. 2 . l 0 ,
entfernt ohne jeden Schmer;
oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hantsiellcn Haare, die
man zn beseiligen wünscht,

l T ie bei dem schönen Geschlecht
bisweilen vorlommenden Bartspnren, zusammen-
gelvachsen.n Angeudranen, tiefes Scheilelhaar,
werden dadurch binnen 15 Minuten beseitiget.

ist von dem löüigl. prensz, Miuister!u>n sür Vledi-
^inalnngelegeuheiten geprüft nn? dasitzt die Eigen-
schast , der' Haut ihrc jugendliche Frische U'iedrr«
zugeben nnd alle Hanlnureiuigleileu, als.' Eon i '
mrrsprosseu, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene nnd feuchle Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Hant zn ent-
fernen. Es wird sür die Wir lnng, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bci
Nichterfolg den Betrag retour.

Preis Per ganze Flasche fl. 2.UU.
Fabril von N ö t h e H K o m p , Komman-

dllntcnstraßc 31. (7 l l—Ä)
Die Niederlage für Laibach liesindct sich bei

Herrn A l b e r t T r i n l e r , Hanptplatz Nr. 230,

"(377-2) Nr. 915.

Zweite enc. Feilbietuug.
I i u îachhangc znm lZdicte vom w!c»

December 1800, Z, 7212. wird crium'rt,
daß ii, dcr Cxccntiouösachc deö Hnrn
Josef Spcllur vou Feistriz ac^en Herrn
Franz Knntara von Harije l>l<». 425 si.

am 8 M ä r z 1 8 0 7 ,
frnh 9 Uhr, hicramti« znr zweiten Real-
fcilbictnng gcschrillcn wird.

5t. k. Bcziltonmt Fcislriz als Gericht,
dcn 9. Fcbrnar 1807.

Zu llmmethen.
I m Hanse Nr. 9̂ -l auf der Polaua-Vovstadt

ist das Gas thaus fammt oder ohne Gewerbe,
mit »der ohne Garten, oder als Wohnung fammt
Garten fiir lilnfligen Georgi l. I . zn vlrmielhen.

wieder gewoltneu!
vom !"««<!>>»>> «Ul»«»V» am 10. December
mit einer 1tt64er Promcsse.

Zur Zichunli am 1. May
ufferirc ll!i<iHer Promesscn von G»tl,«»„

pr. Etllct i. f l . 2^0.

/3S2 a> J» E. Wutscher.
(373-2) Nr. 5477.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietmlg.
Vc>n dcm l. l. Pczulc<amte Krainbiirg

als Gericht wild hiemit llind gemacht:
ES werde, da zu der init Bescheid vom
26. October 1800, Z. 5477, anf dcn 8ten
Februar d. I . angeordneten ersten Feil»
bictuug lcin Kauslnstigcr erschien, zu dcr
anf dcn

8. M ä r z und
9. A p r i l d. I .

anögcschricbcncn rfecutiocli sscilbietling dcr
dcm Johann Viarkuu; von Schcjc gchij«
risen Realität mit dcm vorigen Anhange
gcschriltcu.

K. k. Bezirksamt Krainbuia, als Gc<
richt, am 8. Februar 1807.

(392^2^ ?tr?499 8 . '

Ezeciltive Feilbietling.
Bon dcm k. k. Bczirtöamlc Nadmal'nö'

dorf als Gericht wird hiemit bekannt ge-
macht :

Es sei iibcr daS Ansuchen des Simon
Novnit von Fcislriz acgcn Johann Sodar
von Fcislriz wegen aus dem Zahlungs-
aufträge vom 10. Iuui 1802, Z. 2088,
schuldigen 105 si. ö. W. <-. .". <:. in dic
executive öffentliche Bcrstcigcrung dcr dem
lctztcrn gehörigen, im Grnudlmchc der
Herrschaft Bcldcö »il, Url , . . Nr. 804 vor^
kommenden Realität sammt An» nnd Zn-
gchör, im gerichtlich elhol'cncn Schähungs-
werthe von 3150 si. ö. W., gewilligct nnd
znr Vornahme derselben die Feilbietnngs-
Tagsatzungcn anf dcn

2. M ä r z ,
2. A p r i l und
2, M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amtölauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn. daß die fcil^nbittcnde Realität bci
der letzten Fcilbictuug auch nntcr dem
Schätzungawcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcil wcrdc.

Das Schätznugilprotokoll, der Grnud-
bnchöeNract nnd die ^icilatioiiSbcdingnisse
löuncn bci diescm Gcrichlc in den gc<
wohnlichen Amlijslnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt NadmannSdorf alS
Gericht, am 28. December 1860.

Nü»'l>«,l««'l''»«'l,t W i e n , 19. Februar. Die Vörsr beobachtete eine feste Haltung, wobei alle Papiere mcrllich höher bezahlt wurden, wahrend Devisen nnd Valuten unverändert schlössen.
F w l f l l l M l l U ) l . Geld flüssig. Geschäft thcilwcisc nicht llnerheblich, " "

^veffentliche Schuld.
Geld Waare

I n ö. N . zn 5pCl. für 100 fl, 5,7.25) 57,5)0
I n östcrr. Währnug steuerfrei <>1.90 «^.—
»/. Strneranl. in ö, W. v. I .

1«s!4 zn 5)pCt. rückzahlbar . W.50 N1.—
^ Stencranl. in ö> A>. v. I .

!^61 zu 5>pEt. rückzahlbar . ^ . « « «8.?0
Silber-?lulehen von 1«»i4 . . 77.5,0 78.5.0
Silberan!.1«05> (ssrc^,) riick;<'hlb.

in 37 Jahr. zu 5 vEt. 1U0 fl, «1.50 82.—
Nat,-Anl. mit I^u,'Coup. zn 5>"/<, 71.70 71 85i

„ „ ,, Äpr.-Lvup. .. 5, ,. 7I.<;5i 7l.75>
Metalliquc>ü . . . . „5) „ Ci.50 61.<'>0

dcllo mit Mai-Coup. „ 5 „ 63,80 64.—
dclto 4j„ 54,5)0 5)4.75)

Mi t Verlos. v . J . 1839 . . . 145..50 14<>.—
„ „ „ 1854 . . . 79.5.0 K0.50
„ „ „ Iftss0zn5)00fI. 89.90 9 0 . -
« ,. „ l8«'>0 „ 100., 93.— 93.5 0

^ 5. ,. .. 18l>4„ 100,, 83.80 « 4 , -
Como'Rentcnsch. zn 42 I., .-mzt. 18 — 18,50
0. der Kronländcr (für 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Nicderosterreich . . zn 5°/« 8 7 — 8 8 . -
Oberüsterrcich . , „ 5 „ «8.5<» 89.50

Geld Waare
Salzburg . . . . zn 5 ' / , 8 « . — 8 7 . —
Bijhmen . . . . „ 5 „ 9 0 . — 9 1 . —
Mähren . . . . „ 5 „ 8ü.5)0 87.5.0
E c h l e s t e n . . . . „ 5 „ 8 8 . — 8 9 . —
Ete icrmar l . . . „ 5 „ 86.51'l 87 .—
Ungarn „ 5 „ 73.25» 73.75)
Tcmescr-Banal . . „ 5 „ 71.75 73.25
Eroalicn und Slavonien ^ 5) „ 74.— 75.—
Oalizien . . . . „ 5 „ 71.50 72. -
Siebenbürgen . . . „ 5> „ 71.25 71.75
Ankovina . . . . „ 5 „ 71.5)0 72.—
Unq. m. d. V.-C, 18«7 « 5 „ 72.25 72 75.
Tcm.A.m.d.V.-C. 1867„ 5 „ 71.75 72 . ' -

Uc t ie , , (pr. Stllck).

Nationalban! (ohne Dividende) 7sŝ  — 7fi4 —
K.sserd,-Nordb.zu 1000fl. 2 ,M. 1l:.15.-1<;48 —
Kredit-Anstalt zn 200 ft. U. W 199 2(1 I W ^0
N, ö Eecom.-Ges. zn500fl. ö.W. «.35 __ ^'j7'__
S.-E.-O.zn200fl.LM,o.50<.Fr, 207.10 20730
Kais. Elis. Bahn zu 200 st. CM. 15)0 50 151'—
Slid,-nordd,Vcr,-B.200,, „ 137.5)0 13^' —
Siid,St.-,l.-vcn.n.z.-l.E.200si. 205.50 205 75
Glll,Karl-Lnd,-B. z.200si,EM. 221.— 221.'50 ^

Geld Waare
Böhm. Westbahn zn 200 fl. . il!0.50 l i i i . —
Orst,Don.-Damvffch,-(3ss. ^ ^ 4 8 s . - 491.—
Oesterreich, '̂loyd in Trich Z I 203.— 205.—
Wien.Tampfm.-Actg.500st.ü'.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 36.',.— 375.—
Anglo - Austria - Van! zn 200 fl. 88.— 88.50

Lcmbcrgcr Cernowitzcr Actieu . 184.50 185.-

P fandb r ie fe (filr 100 fl.)

National- j 10jährige v. I .
banl auf > 185? zn . 5°/. 105.— —.—
C. M. 1 vcrloSbare b „ 96.— 96.25

Nalionalb.aufü.N vcrloöb.5„ 91.50 91.75
U,^. Aod.-Crcd.-Aust. zn 5'/, » 88.— 88.5.0
?lll'g. üst, Bodcn-Credit-?Instalt

ucrloöbar zn 5'/, in Silber 102.- 103.—
ilose (pr. Stück.)

Cred.-N.s.H u,O.z.100st. o.W. 131.35 131.75
Don.-Dmpfsch.-G.z.100fl,CM 8 9 . - - . —
Stadtsscm. Ofen „ 40 „ 0. 2ij. 26,50 27.50
Esterhazy ,. 40 „ C M . 85.— 95.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3l.50
P a M „ 4 0 « „ . 2 6 . - 2 7 . -

Gelb Waare
Clary zn 40 ft. CM. 26.— 2? -
St. Genois „ 40 „ „ . 24.— 25.—
Windischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 19.-^
Waldstein „ 20 „ „ . 2l,50 22.50
Keglevich „ 10 „ „ . 14. - 14.25
Nnoolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate)
Augöbura für 100 fl südd. W. 106.— 106.25
ssrmilfnrta.M,100 st. delto 106.25 106.50
Ha'.nbnrss. sür 100 Mark Vanlo 94 50 94.7-̂
London für 10 Pf, Sterling . 127,— 127.40
Pari« für 100 Franlö . . . 50.00 5<1.?6

(5ours dcr Gcldsor ten

Geld Waare
K. Miiuz-Ducalen 6 ft 1 lr. 6 fl. 2 lr.
Napoleon<!d'or . . 10 „ 16 „ 10 ,. I? "
Rufs, Imperials . 10 „ 41 „ 10 „ 4'<! ̂

i Vcreinijthalcr . . 1 „ 88^ „ 1 „ 89 „
^ Silber . . 126 „ — „ 126 „ 25 „

Krainische Ornndentlastnnaö-Obliliationen, P"-
> vatnotirnng.- 82 Geld, 86 Waare,

D r u c k « n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b t r g i n L a i b a c h .


